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bereits am 7 . maerz 1980 lieber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
BtÄ =ss5ia3i » 5assss3 « » » ® öaass

falschmeldung ueber Volksbefragung

26 Wien , 7,3 . ( rk ) ” es kann keine rede davon sein , dass in

den abstimmungslokalen der Volksbefragung irgendwelche andere

aktionen stattfinden koennen * * , erklaerte der fuer die durch-

fuehrung der Volksbefragung verantwortliche stadtrat franz

n e k u La der • ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ .
es wurde die behauptung aufgestellt , dass in den abstimmungs¬

lokalen der Volksbefragung auch unterstuetzungserklaerungen fuer

ein Volksbegehren ' ’ pro zwentendorf ” gesammelt werden sollen,

diese behauptung ist voellig aus der luft gegriffen , in den ab¬

stimmungslokalen der Volksbefragung kann man nur eines tun , naemlich

ueber die vier fragen , die auf dem Stimmzettel aufscheinen , ab¬

stimmen . ( sti)
1904
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bereits am 8 . maerz 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

k u L t u r :
S88BB « S( SSSBSB

• » Literatur im maerz * » eroeffnet

7 Wien , 8 . 3 . ( rk ) freitag abend wurde die Literaturwoche
» » Literatur der arbeitsweLt , arbeitsweLt der Literatur * * von
kuLturstadtrat prof . dr . heLmut z i L k eroeffnet . ziLk sprach
seine hoffnung aus , dass diese erste » » Literatur im maerz * * den
auftakt fuer vleLe weitere veranstaLtungen bedeuten moege . es sei
dies ein versuch , der Literatur im kuLturLeben einen besseren steL-
Lenwert zu vermitteLn . vor aLLem woLLe man aber eine woche Lang jene
manschen erreichen,durch deren arbeit das kuLtureLLe Leben der Stadt
erst moegLich ist , die aber an diesem kuLtureLLen Leben nur gerin¬
gen anteiL nehmen.

paveL k o h o u t , der zum thema » » kann Literatur das Leben
veraendern ? » * sprach , beschrieb seine erfahrungen , seine konfLikte
mit dem , » » was fuer soziaLismus ausgegeben wird ” , der versuch , das
Leben zu veraendern - auch durch die Literatur - sei eine aufgabe,
die sich jeder generation neu steLLe.

franz xaver k r o e t z beschrieb die Position des reaListi-
sehen , engagierten Literaten zwischen dem Legitimen streben nach
harmonie und der kaempfarischen soziaLen Position , es sei dies
eine zwischensteLLung , die weder dem aesthetischen anspruch des
bourgeoisen LeitartikLers gerecht werde , noch dem anspruch jener,
die Literatur nur aLs transportmitteL revoLutionaerer veraenderungen
seh en.

am sonntag bringt » » Literatur der arbeitsweLt » * um 11 uhr eine
matinee des voLkstheaters . unter dem titeL » » wir Lebten nie wie
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kinder ’ * lesen dolores schmidinger, brigitte

s w o b o d a und andere Schauspieler autobiographisches aus hun¬

dert Jahren.
ab 14 uhr singen liedermacher . um 15 uhr liest angelika

m e c h t e l , um 16 uhr peter o . chotjewitz.
* » nachtschicht * » ist der titel einer betriebsreportage , die

um 17 uhr die tonbandprotokolle einer diskussion mit arbeitern

bringt.
» » was sind schon buecher ? ” fragen schliesslich die • • komoedlan-

ten * * f die um 19 uhr lieder und texte von heine , tucholsky und

brecht bringen.
zwei aenderungen fuer die kommende woche:

am donnerstag , dem 13 . maerz , liest statt joaechim bissmeier

heinz m a r e c e k gemeinsam mit heide p i c h a • * die soziale

reportage * » •
am freitag , dem 14 . maerz , liest statt Wilhelm pevny heinz

r . u n g e r . ( gab)
1058
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bereits am 8 . maerz 1980 ueber fernschreiber ausgesendet
— » «» „ «•» _ «• Ä - * « — * — • — • — « *** »

l o k a l •
sxssszBxsscnsssas

tiroler schuetzen am rathausplatz
!

8 Wien * 8 . 3 . ( rk ) als ausdruck der Verbundenheit zwischen tirol

und der bundeshauptstadt Wien brachte samstag mittag die schuetzen-

kompanie und musikkapelle aus breitenbach am inn und maria - stein

auf dem rathausplatz ein staendchen . erster landtagspraesident

hubert p f o c h begruesste namens des buergermeisters die tiroler

gaeste * die anlaesslich der diesjaehrigen andreas hoter - gedenkfeier

nach Wien gekommen waren , er dankte namens der wiener fuer den musi¬

kalischen gruss aus tirol und wies darauf hin * dass andreas hofer

als freiheitsheld auch in Wien eine gedenkstaette gefunden hat und

dass Wien fuer alle kaempfer fuer freiheit stets offen isto ( smo)

1200
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bereits am 9 * maerz 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

k u l t u r s
8 « Ks « Basai » asa!

5 kilometer stellflaeche fuer Stadtbibliothek

1 Wien , 9 * 3 * ( rk ) 5 kitometer stelltlaeche weisen die schub-
regale in den neuen depotraeumen auf , die der wiener stadtbiblio~
thek im rathaus von der Stadtverwaltung zur verfuegung gestellt
wurden « diese massnahme wurde notwendig , da die stark wachsenden
bestaende der bibliothek in den alten depotraeumen keinen platz
mehr fanden®

der neue depotraum schafft aber nicht nur platz fuer den Zu¬
wachs der bibliothek , sondern ermoeglicht auch die beendigung eini¬
ger Provisorien und eine zweckmaessige neuaufStellung bestimmter
teitbestaende®

leider lassen sich waehrend dieser neuaufStellung benuetzungs-
beschraenkungen fuer bestimmte teilbestaende nicht vermeiden®
leitung und mitarbeiter der bibliothek sind jedoch bemueht , diese
sperrzeiten moeglichst kurz zu halten®

derzeit wird die uebersiedlung der plakatbestaende in die
neuen depots vorbereitet ® aus diesem grund koennen die original-
plakat ® bis auf weiteres nicht benuetzt werden ® die aufnahmen
des bereits mikroverfilmten bestandes stehen jedoch uneinge¬
schränkt zur verfuegung ® ( red)
+ + + +
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kommunal :
- so«

Stadterneuerung Wilhelmsdorf:
informationslokal wird eroeffnet

1 wien 9 10 * 3 * ( rk ) planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r und bezirksvorsteher ing . kurt n e 1 g e r werden

am naechsten montag , dem 17 . maerz , um 14 uhr in der niederhof-

strasse 14 © ln stadterneuerungslokal fuer meidting - wilhelmsdorf

eroeffnen ® anschliessend stehen sie der wiihelmsdorfer bevoelkerung

zur verfuegung , um problem © der Stadterneuerung zu diskutieren.

mitarbeiter der magistratsabteilung 21 und das von der Stadt

Wien beauftragte archtektenteam der * ’ urbanbau * * sind jeweils

dienstag zwischen 14 und 18 uhr sowie donnerstag zwischen 15 und

19 uhr im lokal anwesend , um bewohner , hauseigentuemer und be-

trlebsinhaber ueber die Stadterneuerung zu beraten und anregungen

entgegenzunehmen.
das neue stadterneuerungs - informationslokal entstand aus einem

alten meidlinger gasthaus . es liegt mitten im stadterneuerungs¬

unter suchungsgebiet , das von schoenbrunner strasse , laengenfetd-

gasse , eichenstrasse und meidlinger hauptstrasse begrenzt wird.

im Oktober des vergangenen jahres fand in wiihelmsdorf in einem

adaptierten autobus eine informationsveranstaltung statt , in der der

bevoelkerung eine erste bestandsaufnahm © vorgestellt wurde , das

neue lokal soll die kontakte zu vertiefen helfen und gewaehrleisten,

dass alte Interessen so weit wie moeglich beruecksichtigung finden

koennen . ( and)
0842



10 . maerz 1980 • » rathaus - korrespondenz * * btatt 627

k u L t u r s
■ asM « aa * ssssa

radetzkymarsch - original in Stadtbibliothek

3 Wien , 10 . 3 . ( rk ) die wiener Stadt - und landesbibliothek ist
seit kurzem um ein wertvolles Originalmanuskript reicher : der ehe¬
malige Klavierbauer karl hrach und prof . lois boeck vom Schrammel¬
quartett der wiener Symphoniker uebergaben der Stadtbibliothek
das manuskript der originalfassung vom radetzky - marsch von Johann
strauss - vater . herr hrach hatte dieses original 1978 im altpapier
einer ehemaligen notendruckerei gefunden und vor der Vernichtung
als makulatur gerettet.

besondere bedeutung kommt diesem geschenk deshalb zu , weil es
von strauss - vater kaum Originalmanuskripte gibt und man bei auf-
fuehrungen des Werkes immer auf die fassung fuer mititaerorchester
zurueckgegriffen hat . vergleiche mit den Originalmanuskripten von
Johann strauss - vater aus dem besitz der wiener stadt - und landes¬
bibliothek zeigten , dass diese besetzung eindeutig die vom komponi-
sten beabsichtigte fassung darstellt . ( red)
0847
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lokal:

oeffertliche beduerfnlsanstalt am » » roten berg » »

4 wlen * 10 . 3 . ( rk) die im erholungsgebiet » » roter berg * » im

13 . bezirk errichtete oeffent liehe beduerfnlsanstalt wurde heute

montag fertiggestellt , damit konnte von der ma 48 ein wünsch der

bezlrksvertretung erfuellt werden , ( ger)

0959
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k u l t u r :
SSS38BSS89 >BKXS

literaturpakete tuer das ausland

5 wien f 10 . 3 . ( rk ) das wiener
kulturamt hat buecherpakete im wert

von einer million s fuer oester-
reichische kulturinstitute im
ausland bereitgestellt , stadtrat
zilk uebergab heute an aussenminister

pahr diese pakete.
im wiener kuenstlerhaus ueberreichte am montag kultur¬

stadtrat dr . helmut z i l k aussenminister dr . Willibald

pahr ein buecherpaket von 50 baenden . die ueberreichung,
die im rahmen der 19 Literatur der arbeitsweit * * stattfand,
steht symbolisch fuer 184 buecherpakete , die dem bundesministerium
fuer aeusseres von der stadt Wien aus dem fundus der im rahmen
der literaturfoerderung angekauften buecher zur verfuegung ge¬
stellt wurden«

diese buecher sollen in bibliotheken der oesterrelchischen

kulturinstitute , in Colleges und universitaeten in aller weit
einem grossen Leserkreis zugaenglich gemacht werden , wie stadt¬
rat zilk sagte , solle mit dieser aktion die literaturfoerderung
des kulturamtes der stadt Wien ueber die landesgrenzen hinaus wirk¬
sam gemacht und zugleich ein beitrag zur Werbung fuer Wien geleistet
werden.

neben literaturzeitschriften , kunstbuechern und literaturhisto¬
rischen werken enthalten die buecherpakete insgesamt 2 . 158 histo¬
rische und staedtekundliche werke und 5 . 890 buecher einer auswahl
von 38 titeln von wiener autoren von artmann bis zenker.

die insgesamt 9 . 200 baende repraesentieren einen wert von
rund einer million Schilling , ( gab)
1049
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kommunal;
» sä ss xb » resss » ss as * m *s a sc so ss

oevp zur Volksbefragung

7 Wien , 10 . 3 . ( rk ) kritik an den fragen und an der Vorbereitung

der Volksbefragung uebten vizebuergermeister dr . erhard b u s e k

( oevp ) und gemeinderat anton f u e r s t ( oevp ) montag in einer

pressekonferenz . anstelle einer allgemeinen frage , wie nach dem

vorrang fuer den oeffentliehen verkehr - eigentlich eine " no - na 99 -

frage - waere es wichtiger , lokale detailfragen bestimmten ziel¬

gruppen vorzulegen , mit der frage nach einer zweiten westeinfahrt,

die eigentlich im Widerspruch zur ersten frage steht , besteht nach

meinung buseks ein sachlicher und politischer Zusammenhang nach

mehr Stadtautobahnen in Wien.

in der pressekonferenz wurde auch der vorwurf der 99 gleich-

schaltung der spoe - werbung und der informationen des presse - und

Informationsdienstes 99 erhoben , als Indiz wurde die bezirkszeitung

der spoe - innere Stadt und der postwurf des pid angefuehrt , mit

aehnlichen formulierungen in einem artikel ueber die propaganda-

siaender*
dem buergermeister wurde vorgehalten , dass er einerseits davon

gesprochen habe , weder er selbst noch die spoe werden empfehlungen

zur Volksbefragung abgeben , waehrend funktionaere und stadtraete der

spoe sich zu bestimmten antworten bekennen.

dr . busek kuendigte an , dass die oevp eine verwaltungsrecht-

liche ueberpruefung in erwaegung ziehe , falls es zu einem verbot der

propagandastaender kommen sollte , ( smo)

1325
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kommunal s
sssssacsscssxtacssiBSCs

schieder : falsche behauptungen der oevp

8 Wien , 10 * 3 * ( rk ) als * * eindeutig falsch und voellig unbe-
rechtigt 5 * bezeichnete stadtrat peter schieder gegen-
ueber der * ’ rathaus - korrespondenz » 9 die behauptungen ueber eine
* » gleichschaltung der spoe - werbung und des presse - und Informa¬
tionsdienstes der stadt Wien ’ » , die von Vertretern der oevp montag
in einer pressekonferenz aufgestellt wurden.

in der pressekonferenz wurde als Indiz fuer diese angebliche
gleichschaltung angefuehrt , dass der postwurf des pid und die be¬
zirk szeitung der spoe fuer die innere stadt in einem artikel
sehnliche formulierungen haetten * dabei wurde behauptet , dass die
spoe - bezirkszeitung vierzehn tage vor dem postwurf erschienen sei.

dazu erklaerte stadtrat schieder : ' » ich konnte feststellen,
das die genannt ® spoe - bezirkszeitung in der letzten februarwoche
gedruckt wurde , zu diesem Zeitpunkt befand sich auch der postwurf
des pid bereits im druck , vor allem muss jedoch festgehalten werden,
dass die texte des postwurfs bereits mehrere tage vorher allen im
gemeinderat vertretenen Parteien , der spoe ebenso wie der oevp und
der fpoe zur verfuegung gestellt wurden , jede partei hatte also die
moegtichkeit , diese texte zu benuetzen . die veroeffentlichungen des
pid , angefangen bei der 9 Vathaus - korrespondenz 5 * , sind in erster
Linie dazu bestimmt , fuer andere veroeffentlichungen als unterläge
zu dienen , all © Zeitungen und der orf benuetzen die Publikationen
des pid in diesem sinn , daraus eine * 9 gleichschaltung * * konstruieren
zu wollen , ist absurd. 1 *

stadtrat schieder wandte sich auch gegen die behauptung , es
bestuende ein Widerspruch zwischen der feststellung von buerger-
meister Leopold g r a t z , weder er noch die spoe werden eine
empfehlung zur Volksabstimmung abgeben , und den aeusserungen von
stadtraeten und anderen funktionaeren der spoe . * * buergermeister
gratz hat dazu in seiner letzten pressekonferenz bereits eindeutig

. /•
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Stellung genommen ” , sagte schieder . ” der verzieht auf eine empfeh

lung durch den buergermeister und die spoe ist keineswegs fuer

die anderen funktionaere und mitglieder spoe bindend , wenn ein

stadtrat aufgrund seiner speziellen Sachkenntnis eine bestimmte

auffassung vertritt , waere er ein schlechter stadtrat , wenn er

seine meinung fuer die zwei oder drei Wochen vor der Volksbe¬

fragung vergessen oder verschweigen wuerde . er ist genauso be¬

rechtigt , seine persoenliche meinung zu aeussern wie jeder andere

buerger . ” ( sti)
1329
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